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Jesus Christus
spricht:

Wer sagt denn
ihr, dass ich sei?

Matthaus 16,15

HANDELN NACH GOTTES WILLEN

Nur ein Jinger antwortet: Du bist Christus, der
Beauftragte Gottes und des lebendigen Gottes
Sohn! Das ist das Bekenntnis des Petrus, der
wohl schon ahnte, dass Jesus mehr war als nur
Freund und Lehrmeister.

Und was sagst du, wer ist Jesus flr dich? Je
nachdem, ob ich den historischen Jesus mei-
ne oder den auferstandenen Christus, fallt die
Antwort unterschiedlich aus. Dabei hatten wir
es doch leichter als die Jinger. Wir kennen die
ganze Geschichte Jesu von Geburt bis Aufer-
stehung und Himmelfahrt. Wir kénnten einfach
das Glaubensbekenntnis aufsagen.

Doch welche Rolle spielt Jesus in meiner
Glaubenserfahrung? Weil Jesus Mensch ist,
kann ich seine Taten nachvollziehen. Es geht
darum, so zu handeln, wie es Gottes Wille

ist: den Nachsten und sich selbst lieben, die
Schopfung bewahren und Frieden und Gerech-
tigkeit verbreiten. Da ist Jesus flir mich auch
Freund und Lehrmeister. Als Sohn Gottes, als
Erloser kommt noch eine andere Dimension
dazu: die Verkiindigung des Evangeliums, das
Vergebung erméglicht.

Ich habe auch christliche Verkiindigung als
Drohung erlebt: Du Mensch bist siindig, was
dir Strafe einbringt. Wenn du dieser Strafe ent-
gehen willst, musst du dich zu Christus, dem
Erlser bekennen, sonst ...

Meine Gottes- und Glaubenserfahrung
sagt allerdings: Nicht damit mir vergeben wird,
handele ich nach Gottes Willen, sondern weil
mir vergeben wurde, kann ich handeln, wie es
Jesus mir vorgelebt hat. CARMEN JAGER
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Juli 2023
Fr 30.06. — Gemeindefreizeit auf dem Thomashof
So 02.07.
Kein Gottesdienst im Gemeindehaus
Okum. Gottesdienst zur Jagsttalbiihne
am Ruchsener Tor
Fr 07.07. 18.30 Uhr | Jungschar
Fr 07.07. 19.30 Uhr | Jugendgruppe

10.00 Uhr

So 09.07.

Gottesdienst
(E. Janzen / M. Uebele)

Mi 12.07. 14.30 Uhr | Seniorencafé

Fr 14.07. 19.30 Uhr | Jugendgruppe

Do 13.07. - Mannerwanderwochenende im
So 16.07. Kleinwalsertal

10.00 Uhr

Gottesdienst
(P. Scheffler-Kroeker / S. Schiibel)

Fr 21.07. 18.30 Uhr

Jungschar - Sommerabschlussfest

Fr21.07. 19.30 Uhr

Jugendgruppe - Sommerabschlussfest

S XNramE 10.00 Uhr

Gemeindesommerfest mit Mittagessen
(E. Janzen / R. Schaible)

So 30.07.

10.00 Uhr

Gottesdienst

(Annette Kick / R. Oechsle)

Jesus Christus spricht:

MATTHAUS 5,44-45

Liebt eure Feinde und betet fir die,
die euch verfolgen, damit ihr Kinder eures
Vaters im H1mmel werdet.

Monatsspruch JULI 2023
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VERANSTALTUNGSKALENDER
August 2023

10.00 Uhr | Gemeinsamer Gottesdienst

Mockmuhl (Gemeindegarten)
(E. Janzen / S. Schumacher)

So 13.08. Kein Gottesdienst in unserem
Gemeindehaus!

10.00 Uhr | Gemeinsamer Gottesdienst

Hasselbach
(Leitung Hasselbach)

So 27.08. 10.00 Uhr | Gemeinsamer Gottesdienst
Kochendorf

(Leitung Kochendorf)

PSALM 63,8

Du bist mein HElfer, und
unter dem Schatten deiner Flugel

frohlocke ich.
Monatsspruch AUGUST 2023
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VERANSTALTUNGSKALENDER

September 2023

So 03.09.

10.00 Uhr

Gottesdienst
(Dr. S. Weinert / B. Oechsle)

Fr 08.09. 17.30 Uhr | Jungschar - Erlebnistag
SR 10.00 Uhr | Segnungsgottesdienst mit
Schiler*innen & Lehrerinnen-Segnung
Diensteinsetzung Besuchsdienst
(E. Janzen / R. Mittmann)
Mi 13.09. 20.00 Uhr | Gesprachskreis
Fr 15.09. 18.30 Uhr | Jungschar
Fr 15.09. 19.30 Uhr | Jugendgruppe
So 17.09. Kein Gottesdienst in unserem
Gemeindehaus!
Herbsttagung 2023
(Infos unter www.juwe.org)
Di 19.09. 19.30 Uhr | Gemeindeforum
Mi 20.09. 14.30 Uhr | Seniorencafé
Fr 22.09. 19.30 Uhr | Jugendgruppe
SpZNll 10.00 Uhr | Gottesdienst
(E. Janzen / R. Schaible)
Di 26.09. | 19.30 Uhr | Leitungsteam
Mi 27.09. | 20.00 Uhr | Gesprachskreis
Fr29.09. | 18.30 Uhr | Jungschar
Fr29.09. |19.30 Uhr | Jugendgruppe

Jesus Christus spricht:

MATTHAUS 16,15

Wer sagt denn ihr,
dass ich sei?

Monatsspruch SEPTEMBER 2023
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BITTE VORMERKEN

@ 02.07. Gemeindefreizeit
& Jagsttalbuhne

Leider fallt dieses Jahr die Ge-
meindefreizeit zusammen mit dem
Gottesdienst zur Jagsttalbihne.
Am 02.07. findet somit kein Got-
tesdienst in unserem Gemeinde-
haus statt. Wer nicht an der Ge-
meindefreizeit teilnimmt, ist jedoch
herzlich eingeladen, beim 6kume-
nischen Gottesdienst auf der
Jagsttalbihne teilzunehmen. Die-
ser beginnt wie gewohnt um 10.00
Uhr.

@ Mannerwander-
Wochenende 13.-16.07.

Nach dem positiven Start, letztes
Jahr, brechen einige auch dieses
Jahr zum Wandern auf. Gemein-
sam Unterwegs, das ist unser
Motto beim gemeinsamen Man-
nerwanderwochenende, zusam-
men mit der Mennonitengemeinde
Backnang. Eine tolle Mdoglichkeit
zur Begegnung in Bewegung!

%

 GEMEINSAM
UNTERWEGS

@ 23.07. Gemeinde-

Sommerfest

Das Gemeindesommerfest im Juli,
eine schone Tradition! Ein Gottes-
dienst im Gemeindegarten mit an-
schliefendem Mittagessen, Zeit zu
Gesprachen und dieses Jahr neu,
vielleicht sogar ein kleines Volley-
ballspiel bei unserem neuen Vol-
leyballfeld? Das klingt doch nach
einer wohltuenden Zeit. Los geht
es am 23.07. um 10.00 Uhr. Zum
anschlielenden Mittagessen darf
fir das Biffet gerne beigetragen
werden.

Anders als in den Jahren zuvor,
werden wir dieses Jahr kein Grill-
gut vorbestellen. Es darf jedoch
gerne eigenes Grillgut mitgebracht
werden. Mehrere Grills werden da-
fur bereitstehen.

® Gottesdienste August

Im August wollen wir wieder mit
unsern Nachbargemeinden Ge-
meinschaft pflegen. Wir werden
drei gemeinsame Gottesdienste in
den jeweiligen Gemeinden feiern.

06.08. 10.00 Uhr in
Mockmiihl

20.08. 10.00 Uhr in Hasselbach
Grundstr. 5
74889 Sinsheim-Hasselbach

27.08. 10.00 Uhr in Kochendorf
Bachstr. 14
74177 Bad Friedrichshall

Bei Interesse zur Fahrgemein-
schaft, bitte bis Freitag vorher bei
Rolf Oechsle oder Erwin Janzen
melden.



@ 12.07. & 20.09.

Seniorencafé
Die zweimonatlichen Treffen wer-
den weiterhin sehr gerne besucht.

N

Das Team Ute Uebele, Sigunde
Trumpf und Sylke Schumacher
ladt wieder herzlich ein zu stim-
mungsvollen Stunden mit Musik,
Andacht, Kaffee und Kuchen in un-
serem Gemeindehaus:
mittwochs um 14.30 Uhr
am 12. Juli und 20. September

Wer gerne daran teilnehmen
mo&chte, melde sich bei Sylke unter
0151-11120217. Es kann auch ein
Abholdienst organisiert werden.

® Sommerpause

Auch in diesem Jahr werden im
August alle Gemeindeveranstal-
tungen, auBer den Gottesdiensten,
ausfallen. Der Gesprachskreis
startet schon Anfang Juli in die
Sommerpause.

Viele Gemeindeglieder sind zu un-
terschiedlichen Zeiten wahrend
der Sommerferien im Urlaub.
Umso mehr freuen wir uns, wenn
wir uns im September alle wieder-
sehen.
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@ 18.09. Segnung & Ein-

setzung Besuchsdienst

Als Gemeinde ist es uns ein wich-
tiges Anliegen, fiireinander da zu
sein und einander zu sehen. Sich
fUreinander Zeit zu nehmen und
sich auch zu besuchen ist hierbei
ein ganz intensiver Moment der
Gemeinschaft. Zusammen mit
menndia (Mennonitische Diako-
nie) wollen wir dies ausbauen und
fordern. In der Gemeindever-
sammlung wurde beschlossen,
dass wir einen Minijob hierflr an-
bieten wollen und haben um Be-
werbungen gebeten und unsere
Bitten wurden mehrfach erhort.
Carolin Mittmann und Rebekka
Janzen haben sich beide bewor-
ben und diese Flgung haben wir
gleich umgesetzt und den Minijob

v

‘/ Unsar neuer - Lk

ESUCH,SDIENST;

Ev. Freikirche M&ckmiihl (Mennonitengemeinde)
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in Absprache mit menndia aufge-
teilt. Ab 1. September werden
Carolin und Rebekka in unserer
Gemeinde den Besuchsdienst an-
leiten und sich selbst dabei ein-
bringen. Der Einsetzungsgottes-
dienst erfolgt am 10.09. Dort wer-
den beide auch etwas uber ihre
Motivation und ihre Ideen fiir diese
wichtige Aufgabe erzahlen. Wir
freuen uns, solch eine tolle Unter-
stitzung zu haben!

@ 17.09. Herbsttagung
Eine wunderbare Mdoglichkeit zur
Begegnung, gepaart mit tiefgehen-
den Impulsen und einer inspirie-
renden Gemeinschaft. Dafir steht
die Herbsttagung, welche dieses
Jahr am 17. September von 10.00
- 15.00 Uhr in der Lustgartenhalle
Hohenwettersbach, bei Karlsruhe,
stattfindet. Neben einem Pro-
gramm flir die Erwachsenen gibt
es Programmangebote fir Kinder
und Jugendliche.

Alle Infos unter www.juwe.org

@ 19.09. Gemeindeforum
Gemeinde leben! In Gemeinschaft
erleben und erfahren: Was ist bei
uns los?!

Wir reflektieren was gewesen ist
und planen - tauschen uns aus
Uber - Kinftiges.

Jede/r ist herzlich eingeladen -
gerne auch (nur) zum Zuhoren.
Unser Gemeindeleben lebt von
und durch uns alle. Am 19.09. um
19.30 Uhr im Gemeindehaus.

ZUR INFORMATION

@ Urlaub des Pastors

In der Zeit vom 07.08. — 30.08. hat
Erwin Janzen seinen Sommerur-
laub. In dringenden Fallen kann
man sich gerne an das Leitungs-
team wenden.

@ Dank der Gemeinde —

Klavierspende
Ein Klavier weckt Emotionen und
macht aus Noten und Buchstaben
lebendige Musik. Nach einem irre-
parablen Schaden unseres alten
Klaviers im Gemeindesaal waren
wir langer auf der Suche nach ei-
nem wirdigen Ersatz. Unverhofft
wurde uns aus der Gemeinde ein
Schmuckstlick angeboten. Andrea
und Hans Knorn haben infolge ih-
res Umzuges ein Klavier Ubrig und
haben es der Gemeinde gespen-
det. Fir Andrea war dies ein sehr
emotionaler Moment, da sie seit ih-
rer Kindheit darauf gespielt hatte.
Wir freuen uns sehr (ber diese
Spende. Vielen Dank!



http://www.juwe.org/

WIR NEHMEN ANTEIL

In  der Passionszeit
mussten drei Familien
den plotzlichen Verlust
A7\ von lieben Angehdrigen
durchleiden.

Als Gemeinde haben

wir Anteil genommen an der tiefen
Trauer und sie in dieser schweren
Zeit begleitet. Wir wiinschen ihnen
weiterhin Gottes trostliche Nahe
und seine spurbare Fursorge an
jedem neuen Tag.
In drei ergreifenden Trauerfeiern
haben Erwin Janzen (bei Eugen
Hottmann und Marcel Wirth) und
Peter Scheffler-Kroeker (bei Jo-
nathan Stern) das Leben der Ver-
storbenen mit einfiihisamen Wor-
ten nachgezeichnet. Nachfolgend
sind Auszlige davon, in Absprache
mit den Familien und unseren Pas-
toren, zur Erinnerung an sie.

,Gott hat uns errettet aus der
Macht der Finsternis und hat uns

versetzt in das Reich seines Sohnes,
in welchem wir die Erlésung haben.”

(Kolosser 1,13)

Traurig nehmen wir Abschied von

Eugen Hottmann

*26.07.1976 1 28.03.2023

Lilli und Viktor Hottmann
Christine Hottmann
mit Daniel und Noel
Celine und Jonas Hottmann
Anna Wall

Die Trauerfeier fand am 04.04.2023
auf dem Friedhof in Mockmuihl statt.
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Trauerfeier fur Eugen

Psalm 130: Herr, aus tiefster Ver-
zweiflung schreie ich zu dir! Bitte
hére mich an, Herr! Lass mein Fle-
hen doch zu dir dringen! Ich setze
meine ganze Hoffnung auf dich...”

Lied: Da wohnt ein Sehnen

Da wohnt ein Sehnen tief in uns, o
Gott, nach dir, dich zu sehn, dir
nah zu sein. Es ist ein Sehnen, ist
ein Durst nach Gllick, nach Liebe,
wie nur du sie gibst.

Um Einsicht, Beherztheit, um Bei-
stand bitten wir. In Ohnmacht, in
Furcht— sei da, sei uns nahe, Gott.
Um Heilung, um Ganz sein, um
Zukunft bitten wir. In Krankheit, im
Tod — sei da, sei uns nahe, Gott...

Trauerfeier fiir Jonathan

,Der Herr ist mein Hirte, mir wird
nichts mangeln...“ (Psalm 23)
Dieses Psalmgebet wurde Jo-
nathan bei seiner Taufe zugespro-
chen und hat ihn durch seine Fa-
milie, die ihn pflegte, begleitet.

Bei der Predigt lag eine besondere
Betonung auf den vier Worten:
,Du bist bei mir.“ Dieser Trost,
dass Gott bei ihm war, nahm fiir
ihn menschliche Gestalt an, durch
seine Familie und alle, die ihn im
Leben Beachtung schenkten.

Mit seinem Blick war Jonathan uns
schon immer ein Schritt voraus. Er
blickte in die Ewigkeit — war mit
Gott, seinem Schépfer auf eine
intime Weise verbunden, wie wir
es auch fiir uns selber wiinschen.
Aber wir sind oft viel zu abgelenkt
vom Alltag und unseren téglichen
Sorgen.
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Wer sich Zeit fiir eine Begegnung
mit Jonathan nahm, wurde be-
schenkt mit einem Lé&cheln, einem
Laut oder einem liebevollen Blick!
Man wurde wohl fiir einen Moment
aus dem Stress entschleunigt...
Ihr habt Jonathan ganz bewusst in
Eurem Leben integriert - liebevoll
vorbildlich und mit groBer Hingabe.
Durch ihn wurden wir in Verbin-
dung mit der Ewigkeit versetzt:
Mit einem Goft, dessen Handeln
wir nie in den Griff bekommen -
den wir nie ganz verstehen kénnen
- der unser rationales Denken bei
weitem Ulibersteigt - der uns plétz-
lich anspricht, durch einen Men-
schen wie Jonathan....

Geduldig, fréhlich, kémpferisch
lebte er bei Euch, inmitten gesund-
heitlicher Krisen. Wie eine Kerze,
dessen Licht erlosch, weil nun alle
Lebenskréfte aufgebraucht waren,
konnte er am 30.03. - gehalten von
seinen Eltern — sanft und leise in
in Gottes Arme hintibergleiten...

Wenn du den Himmel anschaust,
wird es sein, als lachten alle Sterne,
weil ich auf einem von ihnen wohne,
weil ich auf einem von ihnen lache.

(Antoine de Saint-Exupéry)

Uberraschend miissen wir uns
verabschieden von unserem lieben

Jonathan Stern

*09.08.1992 1 30.03.2023

Sanft und leise gingst du Uber die
Schwelle des Lebens in die Ewigkeit.

Jutta Stern, Georg Stern
mit allen Angehérigen

Die Trauerfeier fand am 05.04.2023
auf dem Friedhof in M6ckmiihl statt.

Wenn ich sterben sollte,
dann doch bei etwas,
das mir Spal8 gemacht hat.”
(Zitat von Marcel Wirth)

Bis wir uns wiedersehen, nehmen
wir in unendlicher Trauer
Abschied von unserem Bub

Marcel Wirth

*16.01.2001 1 02.04.2023

der bei einem tragischen Motorrad-
Unfall ums Leben kam.

Bianka, Marcus und Maren
sowie alle Verwandte und Freunde

Die Trauerfeier fand am 21.04.2023
im FriedWald Schwaigern statt.

Trauerfeier fiir Marcel

Was soll man sagen, wenn einem
die Worte ausgehen, wenn man
vom Schmerz Gberwaltigt ist?? Wir
sind aus dem Leben herausgeris-
sen, denn einer der bis vor kurzem
noch lebte, lebt nun nicht mehr...!!

,Die Trédnen die eure Angehérigen
und Freude gerade vergiel3en,
sind Trdnen die sie euch abge-
nommen haben. Diese Trénen, die
nun andere fiir euch durchleben
und vergie8en, nehmen euch ein
paar ab. Dass ihr nicht an euren ei-
genen Trédnen alleine untergeht
und ein wenig Kraft behaltet.

Gott ist derjenige, der ein Teil die-
ser Trdnen von euch nimmt und an
Menschen verteilt, die glauben und
ehrlich mit  euch trauern.
Und Gott selbst leidet mit, er weint
mit, er fiihlt den tiefen Schmerz...

,Manchmal bist du noch hier, denn

der Wind den ich spr, ist wie eine
Berlihrung, ein Zeichen von dir."



RUCKBLICK
@ Pessach-Mahl-Feier

e

Als Teil der Vorbereitung auf Os-
tern und als Zeichen der Verbun-
denheit mit unseren jlidischen Ge-
schwistern haben wir wieder eine

abgewandelte = Pessach-Liturgie
Okumenisch gefeiert.

Aus diesem jldischen Fest sind ei-
nige christliche Brauche entstan-
den, und auch die Terminierung
des Osterfestes steht in enger Be-
ziehung zur Pessach-
Feier. Der Mittelpunkt der
Zeremonie ist von einem
rituellen Mahl gepragt, an
deren Ende ein Satti-
gungsmahl in Form eines
Buffets steht... Herzlichen
Dank an das 6kumenische
Vorbereitungsteam!

@ Oster-Pfingstweg
Ein Team aus unserer Ge-
meinde gestaltete erneut
einen anschaulichen und
lehrreichen ,Osterweg"!
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Dieses Jahr hat er zum ersten Mal
die Briicke vom Ostergeschehen
bis zu Himmelfahrt und Pfingsten
geschlagen.

Alle Stationen waren multimedial
sowie interaktiv ausgestattet und
wurden bei Spaziergangen von
sehr vielen gerne besucht.




@ Origami — Nachmittag

mit Barbara Schmutz
Schon viele schéne und filigrane
Origami-Kunstwerke sind unter
den flinken Handen von Barbara
Schmutz entstanden! Gerne hat
sie ihr Wissen in dieser japan-
schen Papierfalt-Technik weiter
gegeben: im Rahmen eines kreati-
ven Nachmittags in unserem Ge-
meindehaus, inklusive Kaffee und
Kuchen, organisiert von Rebekka
und Rahel Janzen. Vielen Dank!



@ Familienkonzert Mike
Mullerbauer & Andy

JAlle sind bei Gott willkommen!
Jede/r ist voll und ganz geliebt!
Diese und andere ermutigende
Botschaften haben Mike Miller-
bauer (Gitarre) und Andy (am Key-
board) mit fetziger Musik, kreativer
Bewegung, eingangigen Texten

und jede Menge Humor in die Her-
zen des begeisterten Publikums
transportiert.

Evangelische, Katholische und
Mennonitische Kirche - hatten Kids
und ihre Angehdrigen zu diesem
besonderen Mitmachkonzert ein-
geladen. Es wurde zu einer mitrei-
Renden Party fur die ganze Family!
Schon viele Jahre sind die beiden

r".—-l_@rmﬂﬂ_ﬂéﬂ ' -y
| SRRy, R
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gemeinsam unterwegs mit ver-
schiedenen Themen, und schaffen
so unvergessliche Erlebnisse.

L)
ffmmﬁg%w

Mike gewann den Kinderlieder-
Wettbewerb vom WDR 5 und
UNICEF mit seinem Song

~,Komm spiel doch einfach mit mir

FuBball®...

Alle Infos zu weiteren Konzerten
und vielfaltigen Musik-CDs unter:
www.muellerbauer.de



http://www.muellerbauer.de/
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© Rundbriefe Lilli Unrau
2022 besuchte unsere ehemalige
Praktikantin Lilli wieder unsere Ge-
meinde in Mockmiihl und berich-
tete auch von ihrer Cafe-Arbeit.

Hier nun Auszilige aus den beiden
letzten Rundbriefen:

Seit Anfang Januar sind wir wieder
beide vereint in Indien. Das Jahr
2022 war anders als wir geplant
haben, in dem ich in Deutschland
war und mein Mann hin und her
geflogen ist. Im Frihling 2022 ha-
ben wir den Antrag flir eine unbe-
fristete  Aufenthaltsgenehmigung
far Lilli fir Indien gestellt und diese
hat langer gebraucht... Im De-
zember war es soweit, was das
Ende der Visumsantrage bedeutet
und langere Aufenthalte in Indien
ermdglicht! In der Zeit in Deutsch-
land hat Lilli sich fur Ukrainer en-
gagieren und mehr Zeit mit Familie
und Gemeinde verbringen kdnnen.

Fir 2023 mochten wir die Bezie-
hungen in unserer Nachbarschaft
verstarken, die uns regelmafig im
Cafe besuchen, wir planen Ge-
betsspaziergange im Dorf (Teil von
Manali), um vom Heiligen Geist
Wegweisung zu bekommen, wie
wir die Leute erreichen kbénnen.

Pradeep unterstitzt kleine Ge-

meinden. In den Doérfern sind
junge Glaubige noch mehr her-
ausgefordert durch Kultur und
Religion, Fragen und Probleme.

Cafe Eroffnung: Seit Marz sind
wir wieder aktiv in Manali. Dieses
Jahr kdmpfen wir mit einer langen
kalten Phase... Aber wir haben so
einige neue Leute kennen gelernt
die wir auf andere Art nie treffen
wulrden, und einige Teams bewir-
tet, die hier durchziehen. Wir sind
gespannt auf die anbrechende
Sommerzeit.

Des Weiteren haben wir in der Ge-
meinde vor Ort einen Gebets-
abend gestartet, um mehr Durch-
briiche zu sehen in Familien, aber
auch um Einheimische fir Gebet
zu begeistern. Gott tut Wunder
durch Gebet und darauf setzen
wir. Also betet mit fiir besseres
Wetter, fir die Menschen, welche
Gott uns auf den Weg stellt, und fiir
seinen Schutz.

DANKE-
dass
lhr da
seid

fir uns!!

Lilli und
Pradeep




GOTTESDIENSTE

GD - Teilnahme via ,,Zoom*:

,Zoom Meeting Client* als PC-Pro-

gramm oder ,Zoom Meeting Cloud”

(Handy-App) installieren

o Video-und Audioberechtigungen
erteilen

o Meeting ID- Nr: 698 666 1300

o Passwort: 74219

Oder iiber den Zoom - Link
Video + Audioberechtigungen
Audio (Anruf Gber Internet)

WLAN oder mobile Daten drucken

GEBURTSTAGE

Herzliche Segenswiinsche
mochten wir allen zurufen, die
ihren Geburts-tag feiern. In
diesen Tagen, an de-nen uns die
Sonne mit ihren war-menden
Strahlen téglich so herrlich
begrift, ist es unsere Hoffnung,
dass Gottes Liebe in gleicher
Weise taglich in Eurer Leben
hineinstrahlt und Euch mit
gottlicher Kraft fullt. Denn es ist
die Kraft des Heiligen Geistes, die
uns befahigt, zu werden was wir
durch Gottes Gnade sein kénnen.
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Der Gemeindebrief wird allen Gemein-
degliedern und Freunden der Gemeinde
zugestellt. Verantwortlich fiir die Heraus-
gabe sind:

Erwin Janzen Tel. 06298 / 208 6749
pastor@freikirche-moeckmuehl.de

Beate Oechsle Tel. 06298 / 3394
beateoechsle@t-online.de

Homepage:
www.freikirche-moeckmuehl.de

Postadresse: Pastor Erwin Janzen
Einsteinstr. 14 74219 Mockmihl

Konten fiir Beitrdge und Spenden bei
Volksbank Mockmiihl / Neuenstadt:
Fur Gemeindearbeit:

IBAN: DE55620916000044428006
BIC: GENODES1VMN

Fur den Forderverein:

IBAN: DE88620916000045430004
BIC: GENODES1VMN


https://t06bb6c69.emailsys1a.net/c/151/6094049/5495/0/6711603/441/315379/dffa9ffefc.html
http://www.freikirche-moeckmuehl.de/
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	 17.09. Herbsttagung
	 19.09. Gemeindeforum
	(  Urlaub des Pastors
	(  Dank der Gemeinde – Klavierspende
	Trauerfeier für Eugen
	Psalm 130: Herr, aus tiefster Verzweiflung schreie ich zu dir! Bitte höre mich an, Herr! Lass mein Flehen doch zu dir dringen! Ich setze meine ganze Hoffnung auf dich…“
	Lied: Da wohnt ein Sehnen
	Da wohnt ein Sehnen tief in uns, o Gott, nach dir, dich zu sehn, dir nah zu sein. Es ist ein Sehnen, ist ein Durst nach Glück, nach Liebe, wie nur du sie gibst.
	Um Einsicht, Beherztheit, um Beistand bitten wir. In Ohnmacht, in Furcht – sei da, sei uns nahe, Gott.
	Um Heilung, um Ganz sein, um Zukunft bitten wir. In Krankheit, im Tod – sei da, sei uns nahe, Gott…
	Trauerfeier für Jonathan
	Trauerfeier für Marcel
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